
Stadtrat Mike Josef  30.03.2023

19. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung am 30.03.2023

Frage Nr.: 1548 Erreichbarkeit Fanzone Fußball-EM 2024

Stadtv. Nagel - CDU -

2024 wird während der Fußball-EM auf dem nördlichen Mainufer eine Fanzone für bis zu 35.000
Besucher eingerichtet. Diese wird vom Hauptbahnhof aus sehr gut fußläufig erreichbar sein. Damit
die  Besucher  einerseits  gefahrlos  und  möglichst  ohne  Störung  des  ÖPNV  und  des
Individualverkehrs  zwischen  Fanzone  und  Hauptbahnhof  pendeln  und  andererseits  möglichst
einfach von Süden den Hauptbahnhof  selbst,  bei dem die Sanierungsarbeiten auch zu diesem
Zeitpunkt noch andauern werden, erreichen können, sind umfangreiche Maßnahmen erforderlich.

Ich frage den Magistrat:

Welche Maßnahmen sind mit den Verantwortlichen der Sanierungsarbeiten der Deutschen Bahn
für  den  Hauptbahnhof  abgestimmt,  und was ist  im Bereich  Baseler  Straße und Baseler  Platz
geplant?

Antwort:

Der Magistrat befindet sich mit der Deutschen Bahn AG derzeit in intensiven Gesprächen, u.a. um
einen  reibungslosen  Verlauf  des  zu erwartenden erhöhten Besucheraufkommens während der
Europameisterschaft zu gewährleisten.

Im  Zuge  der  Planungen  wurde  durch  die  Tourismus+Congress  GmbH  Frankfurt  (TCF)  als
verantwortliche Veranstalterin der Fanzone eine erste Abschätzung vorgenommen, über welche
Wege  die  Besucher:innen  die  Fanzone  erreichen  werden.  Bei  dieser  Prognose  wurden  die
Erfahrungswerte aus früheren Veranstaltungen, besonders Museumsuferfest, berücksichtigt.

Derzeit  wird  davon  ausgegangen,  dass  fast  die  Hälfte  des  Zustroms  zur  Fanzone  über
Paulsplatz/Dom/Römer/Alte  Brücke/Eiserner  Steg  erfolgt.  Bei  den  übrigen  Fußgängerströmen
dominieren die Zuwege von den ÖPNV-Stationen „Hauptwache“ und „Willy-Brand-Platz“. 

Im Rahmen des Gemeinschaftsprojektes "Umbau Hbf"  der Deutschen Bahn AG und der Stadt
Frankfurt am Main erfolgt in der Projektgruppe 3 Hbf Gebäude ein regelmäßiger Austausch zum
Sachstand  der  Bauarbeiten/Maßnahmen.  Die  Umbauarbeiten  an  der  B-Ebene  werden  zum
Zeitpunkt der EM 2024 noch nicht abgeschlossen sein. Die DB AG wird dafür Sorge tragen, eine
möglichst gute Zuwegung zur und von der B-Ebene zu gewährleisten.

 


